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Ämlsblall zur Laikacher Zeiluna Nr. ll)6.
Zonnerstag. den 10. M a i 1883.

<20i3-3) Kundmachung Nr. 2702.
^ l . k. Landesregierung für Krain vom 3teu
7""i 1883, Z. 2702, betreffend die Gefährdung
" l Holzzucht durch Gewinnung der Gipfel-

triebknofpen von Föhren.

dns, ^ ' " jüngster Zeit gemachte Wahrnehmung,
«Is ul hierländischen Waldungen Gipfeltrieb-

"wipeii von noch nicht schlagbaren Führen zu
"̂Ndelszwccken geiammelt werden, veranlasst die
' l- Landesregierung, die Bevölkerung darauf

"U'Mertsam zu machen, dass diese Art der Aus»
«UMng des Waldes zur allmäligen Verwüstung
^ssclben führt nnd daher im Sinne des 8 4
Vtr ^Z^sttzcs vom 3. Dezember 1852, R. G. B l .
vnn, >, ^ ""^ des Z 5 der Ministerialverordnung

sa I " l i 1873, L. G. Vl . Nr. 39, verboten ist.
mp!>s werden sonnt die Forstorgane, die Ge-
"rinoevorstande und die l. k. Gendarmerie auf-

A ? " , jede entdeckte Waldbeschädignng der
A h n t e n Art, mag sie durch die Waldbesitzer
äs« !c " " " ' durch Fremde verschuldet wurden sein,
p'"N) anderen Uebcrtretungen des Forstgesetzes
w ? ^ ^^ politischen Bczirtsbehörde anzlizeigen,
d/k l1^"l die Thäter nach den Bestimmungen
^ Forstgesetzes vorgehen, eventuell den Fall,
en,i derselbe nach dem allgemeinen Strafgesetze

^behandeln ist, dein coinpetcuten Strafgerichte
""ltheilcn wird.

Der l. k. Landespräsident:

Wink lc r m. p.

(1930—3) Cuncur»au«fckreibung. Nr. 3868.
Q.,. 9ur Bcsctzuug zweier Graf Deblin'scher
l ^UMssspllltze inährischer Abtheilung in den
,y^'^ilitär-Erzirhungs- und Bildungsanstalten
yu b Mmit der Concurs ausgeschrieben. Anspruch
yl/.?use Stiftungsplätze haben ohne Unterschied,
a«a k> ^kwerber dem Civil- oder Militärstaude
ob?? n^" ' vorzugsweise Jünglinge des Herren-
^ . ^ "ltterstandes aus Mähren uud Schlesien,
<« «)e wahrhaft arm siud, ein gutes moralisches

"°ssen und gute Talente besitzen.
Vtäl, Abgang qualisicierter Bewerber aus
^ ^en und Schlesien darf auch auf Jünglinge
vin """ahnten Adclsgradc aus anderen Pro-

«kn Rücksicht genommen werden.
Vtt>l ' Aspiranten inüssen sich einer Ausnahms-

"'Uttg unterziehen.
der m,̂ > ^spirantcil für den ersten Jahrgang
Nal> ^^är-Unterrcalschulcu können die Auf-
iz^sprüfuug in ihrer Muttersprache ablegen,
^ , Ulldrt die Unkenntnis der deutschen Sprache
t^ Lustige,, ^uten Fähigkeiten des Aspiranten
^ vuidernis für die Äufuahme; dagrgcu müssen
^ , «IPirauten für den dritten Jahrgang der
so , .^lluterrealschulen der deutschen Sprache
^Uk ^ mächtig sciu, um dem Uutcrrichtc mit
Atak ^^en zu können, jene für die Militär-
d^ " 'uen haben die Aufnahmsprüsuug in
^ icycr Sprache abzulegen- Afpirauten für die
ei^^'^^llademie, welche ihre Schulbildung an
^.,.. Mittelschule mit einer anderen als der
sich k Unterrichtssprache erhalten habeu, müsseil
Nläcl,^^ deutschcu Sprache miudestens so weit
Erf?s ll erweisen, dass sie den Unterricht mit

' lg, aufnehmen tonnen.
zwn^ ' ' ^iorlenntnissen lvcrden erfordert, nnd
^ zuni Eintritte:

' 'u den ersten Jahrgang einer Militär-
Unterrealschule dir befriedigend absolvierte
vleite oder fünfte Classe ciiier Volks- oder
Bürgerschule bei nicht überschriltcncin Mar>
Nlalalter von zwölf Lebensjahren! in den
ontten Jahrgang der Militär-Untcrreal-
Ml leu die befriedigend absolvierte zweite
Klasse einer Realschule, riues Gymnasiums,
Alllgymnasinms oder der gleichgrlteudeu
^la,ie der Vürgerschulc bei nicht über-
IMlttenem Maxilnalaltcr von vierzehn
Lebensjahren;

I I . in den ersten Jahrgang der Militär-Aka-
demien die Vollendung der Studien an
einer Nealfchule oder einem Gymnasium
mit gntcnl Erfolge bei nicht überschrittenem
neuuzchutc» Lebensjahre;

I I I . in die t. t. Marine-Akademie, und zwar in
den ersten Jahrgang bei zurückgelegtem
vierzehuten Lebensjahre oder bei Vollendung
desselben im ersten Quartale des betreffen-
den Schuljahres und bei nicht überschrie
teueni sechzehnten Lebensjahre die vier
uutereu Classen einer öffentlichen Realschule,
eiucs Gymnasiums oder eiuer dieseu Schulen
gleichgehaltenen Lehranstalt.

Es haben sonach die Bewerber um diese
Stiftuugsplätze die mit

1.) dem Nachweise des österreichischen Herren«
oder Nittcrstandes,

2.) dem Nachweise der Mittellosigkeit der Eltern
und des Aspiranten,

3.) dem Sittenzengnissc,
4.1 dem Geburtsscheine,
5.) dem Impsungszcugnisse,
6.) dem von einem activen, graduierten Arzte

dcrKriegsmacht (Marine) ansgcstelltenZeug'
uisse über die körperliche Eignung des Aspi.
rautcn, bei jenen für die Marine-Akademie
mit specieller Anführung der erprobten Seh-
weite, und

7.) mit dem letzten Schulzeugnisfe (Schulnach-
richt, Schulausweis) uud rücksichtlich der
Aspiranten für die Marine-Akademie auch
mit den sämmtlichen Schulzeuguissen der
Mittelschule verscheueu CouHetenzgcsuche

längstens
bis 31 . M a i 1883

unmittelbar bei der k. l. mährischen Statthalterei
einzubringeu.

Ieuc Bewerber um diese Stiftuugsftlätze,
welche in die Marine Akademie aufgenommen
werden wollen, haben gleichzeitig anzugeben, ob
sie anch die Ausnahme iu eine der anderen
Militär-Bildungsanstalten für den Fall austrebe»,
weun ihre Aufnahme in die Mariue-Akademie
wegen beschränkter Anzahl der Zöglinge nicht
stattfinden könnte,

I n den Compctenzgesuchen ist übrigens die
Zahl der Geschwister des Aspiranten, ferner der
Umstand gcwisfenhaft anzugeben, ob und welche
derselben versorgt find, eine Stiftung oder ein
Stipendium gcuießeu.

Feruer muss jedem Gesuche die Erklärung
der Eltern oder Vormünder bciliegen, dass sie
bereit sind, für den Fall der Erlangung eines
Stiftnngsplatzcs die znr Unterbringung des
Aspiranten allenfalls noch nothwendigen Aus'
lagen z» tragen, nnd wenn der Stiftnngsfond >
zur Deckung der Kostgelder nicht hinreichen sollte, ^
das Fehlende halbjährig ans eigenen Mitteln
zuzugeben.

Schließlich wird bemerkt, dass das nächste
Schuljahr au deu t. l, Militär-Realschule» am
1. September d. I . , an den l. t. Militär.Ala»
demien jedoch am 15. September d. I . beginnen,
nnd dass in den zweiten uud vierten Jahrgang
der Militär-Unterrealschulen, dann in die sämmt-
lichen Jahrgänge der Militär-Oberrealschule eiue
regelmäßige Aufnahme in diesem Jahre nicht
stattfinden wird.

A r ü u u , deu 20. April 1883.
Von der k. l . mährischen Statthalterei.

(2019-1) Ill^äoersincktunss. Nr. 3379
Am 21. M a i 1883 , vormittags 9 Uhr,

wird Hieramts die Jagdbarkeit der Ortsgeincinde
Ousischc für die Zeit vom 1. I u u i 1883 bishiu
1888 im Licitationswege an den Meistbietenden
in Pacht gegeben werden.

Hiczu werden die Pachtlustigen mit dem
Beifügen eingeladen, dass die Pachtbedingnisse
Hieramts eingesehen werden können.

K. l- Bezirkshanptmannschaft Radmannsdorf,
am 26. April 1883.

(2023-2) Licitations'Kundmachung Nr. 4149.
über die an den Reichsstrahen des Vaubeztrkes Laibach pro 18»3 auszuführenden Confer»

vations- und Neconftructionsbauten.
Au f der Wieners t raße :

1.) Conservationsarbeiten an der Tschernutscher Savebrücke im StraßeN'Numero
3 -4 /5 mit 1200 st. — tr.

2.) Auswechslung uud Ausbesserung der Geländer im StraßeN'Nr. 1—2/6 mit 100 » — »
3.1 Conservationsarbeiten an der Feistrizbrücke im Straßen-Nr. 1/15 mit . . . 1700 » — »
4.) Reconstruction des Dnrchlasses und der Stützmauer im Straßen-Nr. 2/24

zu Ternava mit 738 » — »
Au f der Tr iesters t rahe:

5.) Reconstruction des Durchlasses iu Bresowiz im Straßen-Nr. 3—4/8 mit . . 555 » 89 »
A u f der Lo ib l e r s t r aße :

6.) Auswechslung und Ausbessernng der Geländer im Straßen-Nr. 2-3/7 bis
3 4/8 mit 130 > — .

7.) Conservationsarbeiten der geyerbrüse im Straßen-Nr. 1 2/12 in Zwischen«
wassern mit 500 » — »

Au f der Agramerstrasze:
8.) Auswechslung und Ausbesserung der Geländer in verschiedenen Strecken im

Straßen-Nr. 19—1/19 und 2/24—2/25 mit ?0 . — .
9.) Reconstruction der hölzernen Brücke über den Kojnszabach unterhalb Weixel-

bürg in, Straßen-Nr. 2—3/2? mit 464 » — »
L i t t a i e r Savebrücke:

10.) Conservation der Littaier Savebrücke mit 1500 » — »
Wegen Uebernahme dieser vorangeführten Ballherstellungen wird die Minuendolicitation

im Amtslocale des Vaudepartements der t. t. Landesregierung

am 19. M a i 1883
abgehalten werden.

Dieselbe wird um 9 Uhr vormittags beginnen und nach den einzelnen Objecten in der
angefühlteu Reihenfolge vorgenommeu werden, wozu Unternehmungslustige mit dem Beisätze ein-
geladen werden, dass jeder, der für sich, oder als legal Bevollmächtigter für einen andern licitieren
will, das 5procentige Vadium des Fiscalpreifcs von dem Objecte, für welches ein Anbot beab<
sichtiget wird, v or dein Beginne der müudlichen Verhandluug zu Haudeu der Licitationscom»
mission zu erleg en, oder sich über den Erlag desselben bei irgend einer hierländigen öffentlichen
Casse mit dein Legschcine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der allgemeinen Baubedingnisse verfafste, »lit dem
5proc. Nengelde belegte und mit einer 50-kr.-Stempelmarke vcrfehenc Offerte sind bei dem ge»
nannten Naudcpartement zn überreiche», werden jedoch nur vor dem Beginne der mündlichen
Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speciellen Baubediuguugen, die Pläne sowie die Kostenvorauschläge
können vom 12. Mai 1883 an täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden, sowie auch am Lici-
tatioustage selbst bei dem genannten Baudepartemeut eingesehen werden.

Läibach am 6. Mai 1883.
Von der l . l . Landesregierung für Krain.

(2020-1) Licitations-Kundmachung. Nr. 3637.
Wegen Hintangabc der mit dem Erlasse der hohen k. l. Landesregierung vom 30. April

1883, Z. 3986, im Bereiche des Vaubezirkes Rudolsswert pro 1883 genehmigten reconstructive»!
uud conservative» Bauten, dann der Schanzzenglieferung an der Agramer- und Karlstädter Reichs-
straße wird die Minuendoverhandlung

am 22. M a i 1883,

von 9 bis 12 Uhr vormittags, bei der t. t. Bezirtshauptmannschaft Rudolfswert abgehalten werden.
Die hiebet zur Ausbietung kommenden Objecte sind:

H. A n der Ag ramer Reichsstrahe:
1.) Reparaturarbeiten am Einränmerhause zu Bäreuberg im Distanzziel 2—3/4—3

mit 85 fl. 65 lr.
2.) Herstellung von Straßengeländern und Randsteinen im D.»I. 58—118 mit 522 » 35 »
i!.) Conservationsarbeiten an der Rndolfswcrter Gnrlbrücke im D.<Z. 1—2/71 mit 670 » 95 »
4.) ' » » » Munteudorfcr , im D.-Z. 0—1/109 mit 12«1 » 50 »

L. An der Kar ls tädtcr Reichsstraße:
5.) Herstellung von Straßengeländern und Randsteinen zwischen D.-Z. 1/3—18 mit 277 » 70 »
6.) Conservationsarbeiten an der Möttlinger Kulftabrücke im D.-Z. 4/25—1/26 mit 1085 » 75 »
7') Reconstruction des Durchlasses im D,-Z. 0—1/26 mit 663 » 85 .
8.) Bauzengs- und Requisitcnanschaffung 106 » 05 »

Zu diefer Minueudo Verhaudlmig wcrdcu die Unternehmuugslustigen mit dein Beisätze ein»
geladen, dass die bezüglichen Pläne, Eiuheitspreisverzcichnisse, summarische Kostenübcrschläge, dann
die allgemeinen nnd speciellen Bediugnissc Hieramts eingesehen werden können.

Jeder Liciwnt hat vor Beginn der mündlichen' Verhandlung fünf Proc. vom Fiscalpreise
des Objectes, anf welches er anbieten will, als Rengeld zu erlegen, welches dem Nichterstcher sogleich
nach beendeter Licitatiou gegen Empfaugsbestätigüug zurückgestellt, hingegeu uon den Erstehern
nach erfolgter Ratification der Licitatiousresultate auf zehn Procent der Erstehungssmnme als
Caution zu ergänzen ist. , , ^.

Versiegelte, nach Vorschrift des 8 3 der allgemeinen Äaubedmgmsse verfasste, mit der
lOproc. Caution belegte nnd mit einer "50tr.-Stempel!narlc versehene schriftliche Offerte, worin
jedes Object fowie in der Ausschreibung genan bezeichnet ist nnd auf deren Außenseite jedes Object
für welches ein Anbot gestellt wird, angegeben erscheint, werden nur bis vor Beginn der mündlichen
Ansbictung bei der gefertigten k. k. Bezirkshnuptmannschaft angenommen. ^

K. t. Aezirkshauptmannschaft Rndolfswcrt, am 4. Mai 1883.



Mhafyt SütnnQ Wr. 106 912 10. Mai 1883.

(1950-8) Kuttllma<k,,nu. Nr «774,
Der Geineinderalh der Landeshauptstadt

Laibach hat die Ergiinzungswahlen für das Jahr
1683, bei welchen die Herren

Dr. Josef Drc,
Dr. Heinrich Dolenc,
Anton Klein,
Franz Kolman,
Friedrich Kriznar,
Alfred Ledeuig,
Johann Murnik,
Michael Patiö,
Dr. Franz Papcz,
Franz Navnilar,
Franz <vuklje,
Josef Toniek und
Franz Znzet

zu Mitgliedern des Gemeinderathes gewählt
wurden, in der Sitzung am 1. Mai d. I . be-
stätiget.

Dies wird hiemit znr öffentlichen Kenntnis
gebracht.

Stadtmagistrat Vaibach, am 2. Mai 1883.
Perona m. p.

(1991-1) Kunämllckun» ?lr. 5074.
Vom t. l. Vezirksa.crichte Mottling wird

bekannt gemacht, dass die Localerhebungen zum
Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Steuergemeinde Mott l ing
auf den 28. M a i 1883

und die darauffolgenden Tage, jedesmal vor-
mittags 8 Uhr, in dieser Genchtslanzlei mit
dem Beisätze angeordnet worden, dass alle
Parteien, welche an der Ermittlung der Besitz»
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er»
scheinen und alles znr Aufklärung fuwic znr
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am 29sten
«pri l 1863.

(1923—3) JagllvcrpuHlungen. Nr. 4702.
An nachfolgenden Tagen vormittags um

11 Uhr wird in der Amtslanzlci der Bezirks»
hauptmannschaft die Jagdbarkeit der Gemeinde

Tomischel am 15. Mai,
S t . Georgen „ 16, „
G r o ß l u p p „ 16. „
Ieschza „ 17. „
Uoog „ 18. „
M a r i a f e l d „ 18. „
Schwärzend c r g „ 19. „

verpachtet werden. — Wovon Kauflustige mit
dem Bcdentcn in Kenntnis gefetzt werden, dasö
die ^icitationöbcoittgnisse hierantts eingesehen
werden tVnncn.

K. t. Bczirlshauptmannschaft Laiuach, am
12. April 1883.

(1941-2) Hunämaclmng. Nr. 1650.
Vom k. e. Bezirksgerichte Radmmiüsdorf

wird bekannt gemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Obcrgörjach
gepflogenen Erhebungen verfassten Vcsitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaften, der Copie der Catastralmappc und
den Erhcbungsprotolollen in der Gcrichtstauzlei
durch 14 ^llgc- zu jedermanns Einsicht aus»
liegen und dass für den Fal l , als Einwen»
düngen dagegen erhoben werden sollten, zur
Vornahme weiterer Erhebungen der

15. Mai l. I."
in der Gcrichtslanzlei bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach 8 118
hicrgcrichts amortisicrbaren Privatforoerungeu
in die neuen Grundbuchseinlagcn unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Vcr-
fassung derselben darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Nadmaunsdorf, am
30. April 1883.

(l962-3) Licitations-Kundmachung. ^" ^ ^
Die hohe k. k, Landesregierung in Laibach hat mit dem Erlasse vom 30. April 1883,

I . 3966, nachstehende Bauhcrstellungen auf den Neichsstraßen des Vaubezirtes Krainburg pro
1883 genehmiget, und zwar:

Auf der ü o i b l e r Re ichsst raße:
1.) Conservationsarbeiten an der Krainburger Savebrückc in Straße n-Nummer

4/24-0/25 2881 fl. 62 kr.
2.) Herstellung von Geländern und Randsteinen zwischen StraßeN'Nr. 1/41—0/54 48? fl. 66 lr.

Auf der W u r z n e r Rcichsstraße:
3.) Conservationsarbeitcn an der Saftuschbrücke in Straßen«Nr. 1 2/14, an der

Belzabrüclc in Strahen-Nr. 2 3/41 und an der Eckerbrücke in Straßen«Nr.
4/53—0/54 209 fl. 26 lc.

4.) Confervationsarbeiten an der Bellabrücke in Strcchcn-Nr. 4/24—0/25 . . 361 ft. 89 lr.
5.) Reconstruction des Durchlasses in Strahen»Nr. 2 3/29 106 fl. 14 lr.
6.) Herstellung des Wandmauerthciles in Straßen>Nr, 0 1/32 73 fl. 58 lr.
7.) Conscrvationsarbciten an der Wald« und an der Pischenzabrücke in Straßen»

Nr, 12/4? und 1-2/54 649 fl. 85 lr.
8.) Herstellung von Geländern und Randsteinen zwischen Straßen - Nummer

0/29-2/55 141 fl. 26 lr.
Auf der Kankcr Reichs straße:

9 ) Herstellung der Bedielung auf der eisernen Brücke in Str«chen°Nr. 3 4/0 . 577 fl. 06 lr.
10) Herstellung von Gclniidrrn nnd Randsteine» zwischen Sraßnl'Nr. 4/13—4/22 1302 ft. 58 lr.
11.) Eonscrvationshcrstcllmlg zweier Durchlässe in den Strahen-Nr. 4/15—0/16

und 3-4/16 122 st. 34 lr.
12.) Conservatiousherstellung an der ersten Langenbrücke in Straßen>Nummer

0 1/20 85 fl. 1? kr.
13.) Bauzeug und Rcqnisitenanschaffung 187 st. 50 lr.

Die diesfällige Licitationsvcrhandlung wird
am 19. M a i 1883

hicramts von 9 bis 12 Uhr vormittags abgehalten, wozu Unternehmungslustige mit dem Bei'
satze eingeladen werden, dass jeder, der für sich oder als Bevollmächtigter für einen ander»
liciticren wi l l , das üproc. Vadium des Fiscalpreiscs von dem Objecte, sür welches ein Anbot
beabsichtiget wird, vor dem Beginne der Verhandlung zu Handen der Licitatiouscommission zu
erlegen oder sich über den Erlag desselben bei eiuer öffentlichen Casse mit dem Legscheine aus-
zuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der allgemeinen Vaubedingnisse verfasste und mit
dem 5proc. Rcugcldc belegten Offerte werden auch, jedoch nur vor dem Beginne der mündlichen
Licitation, angenommen. Die allgemeinen und speciellen Baubcdingnissc sowie die sonstigen Bau-
actcn und Pläne können täglich in den gewöhnlichen Amtsstun den Hieramts eingesehen werdeil.

Krainburg am 4. Mai 1833. Der l. l. Bezirkshauptmann: Mer l m. p.

Ä n z e i a e b l a t l .
jj Salicyl-Mundwasser, gj
n bovvührtes Mittel gogon allo Mund- und jfl
n Zahukrankhoiton, erhält den Wohlgoruch }Q
n doa Athems und die natürliche Farbe JQ
»J dor Ziihno, Flusche ä 40 kr.; Jg

s Änatherin -Mundwasser s
a ü 60 kr.; [1379] 10-5 ffi

a Zahnpulver |
u 2t 40 kr., anerkannt bostes Mundreini- 5}
3 gungsmittol; K

« Dr. Pfeft'ermaniis ri

3 in Dosen »\ 11.1,25; ßj

gDr. Popps Mundwassers
S Ä fl. 1,40 vorkauft 3
ui ' in

C{ C .̂ IPiccoli, a
r4 Apotheker in Laibach, WienerBtrasse.^l

(1957—1) Nr. 2717.

Bekanntmachung.
Das hohe l . t. Landesgericht Laibach

hat mit Beschluss vom 23. April d. I . ,
Z. 3004, den Grundbesitzer Franz Stare
vulgo Moini t von Unterfernit als Ver-
schwender zu erklären befunden, und es
wird demselben Simon Iereb von Unter»
fernit als Curator aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
3. Ma i 1883. ^

(1966—1) Nr. 2437.

Bekanntmachung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Il lyr.-Fei-

striz wird im Nachhange zum Eolcle vom
6. April 1883, Z. 2084, bekannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach-
folgern der verstorbenen Tabulargläubiger
Marinla Seles, Johann und Maria
Gaspersiö, Josef Znidarsiö, alle aus
Prem, danu Anton Frank aus Bltlnjc
Nr. 5 und Gregor Plkus aus Felstriz
zur Wahrung ihrer Rechte bei der Ver-
äußerung der Realität Urb. - Nr. 24 ad
Herrschaft Pvem Herr Lorcnz Ierovsel
aus Heistriz zum Curator aä acwm
bestellt und demselben der bezügliche Feil-
dkUmgsbescheid behändiget worden.
31. U p r / N ^ ^ ^ Illyr.'Feistriz. am

gegen Sommersprossen, Leberflecke,
Whnmerl etc., mit deren Gebraucli die-
selben in Kürze baldigst spurlos ver-
sehwinden und blendend weissen Teint

hinterlassen.
I Tiegel 50 kr., Seife dazu 12 kr.,

liefert echt die (1747) 14—6
Einhorn -A.poth.elte

in Laibach, Rathhausplatz Nr. 4.

(1705—3) Nr. 1766.

Erinnerung
an Nikolaus Grafen von A u e r s p e r g .

Von dem l. l. Bezirksgerichte ttand-
straß wird dem Nikolaus Grafen von
Auersperg (durch den Curator Herrn I o ,
haun Kalin) hiemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Frau Beatrix Baronin von
Gagern, geborene Gräfin von Auersperg,
Besitzerin der Herrschaft Molriz, die Klage
auf Ersitzung der Realität Dom.-Nr. 97
und 98 ad Herrschaft Landstraß einge-
bracht, und wird zur summarischen Ver«
handluug dieser Streitsache die Tagsatzung
l^ergerichts auf den

9. J u n i 1 8 8 3 ,

8 Uhr früh, angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kaltn von Landstraß als
Curator aä aetum bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich eincn andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichlöord»
nung verhandelt werden uud der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Nechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zn geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bel-
zumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß,. am
29. März 1383.

(2000—1) Nr. 1510.

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Sk in wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Jakob Pirnat von Slein die executive
Versteigerung der dem Anton Kadivc von
Oberfeld gehörigen, »ud Urb.-Nr. 46 üä
Stadtlammeramt Stein gelegenen Rea-
litäten im Werte per 2887 f l . ; ferner
Rectf.-Nr. 305'/, aä Pfalz Lalbach
00 fl., Rectf.'Nr. 3 0 6 ^ aä Pfalz Laibach
15 fi., Rectf.-Nr. 31t)l/„ Ertr.-Nr. 2
nä Pfalz Laibach 18 st., Rectf,-Nr. 304/d,
Extr.-Nr. 4 kä Pfalz Lalbach 45 fi.,
Mappe-Nr. 11, Stift.-Nr. 110 in Sotesta.
Mappc-Nr. 14, Stift.-Nr. 19 uud 46 in
Solesla, dann Mappe-Nr. 22, Slist.-
Nr. 129 400 fi., Mappe-Nr. 6, Stift.-
Nr. 3 in Feistenbcrg 11 si., Mappe-
Nr. 9, St i f t . .Nr . 165 in Feistenberg
7 fl., Mappe-Nr. 12, Stift. - Nr. 86
Gosjalovo 57 ft., — bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahuugen, und zwar
— jede einzeln ausgerufen — die erste
auf den

19. M a i ,
die zweite auf den

2 0. I u n l
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 3 ,
ledesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
im Nmtsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealllä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der LIcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungöprotololle und die
Gruudbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für die Tabulargläublger Elisabeth
Nakus, Mar ia , Anton. Matthäus und
Johann Nalus, Johann Wutscher, Niko.
lau« Gasperllu, Johann Mocml, Maria
"nd Jakob Moönil, Michael Vidmar,
Katharina Vidmar, Johann Klemcn'sche
Verlassrepräsentanten, Bartb/lmä und
Maria Debcvc, Franz Podstndensel,
Gregor und Barlholmä Panöur, Andreas
Kadivc, Nikolaus Vidmar, Maria Schu-

sterschiz, Maria Dobravc verehelichte
Molschnigg ist ob ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Jakob Eppich in Stein
zum Curator ».ä «.otum bestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Sleli,, am 6ten
April 1tt«3.

(1874—3) Nr. 8841.

Zweite ezec. Mbietung.
Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird vrlannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. k. Finanzprocuratur in Laibach (nom.
des hohen Aerars) gegeu Maria Purlart
von Razderto Nr. 7 bei fruchtlosem Ver-
streichen der ersten Feilbietungs-Tagsatzung
zu der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 9. Februar 1883, Z. 417, auf den

23. Mal l. I.
angeordneten zweiten executlven Feilbletung
der Rraliäten 9.) Einlage Nr. 15 a<1 Klein-
gupf im Schätzwerte per 800 fi., d) Ein-
lage Nr. 22 ad S t . Marein per 40 fl.
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

K. l. städt.. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. April 1883.

(1768-3) Nr. 1608.

Bekanntmachung.
Den Thomas Wartol'schen Pupillen,

deren allfälligen Erben und Rechtsnach-
folgern, sämmtlich unbekannten Aufenthal-
tes, wird hlemit bekannt gegeben:

Es habe gegen sie Herr Bartlmli
Lunaöel vou Travnit die Klage auf
Verjährlanerlennung uud Löschung der
für sie bei Urb.-Nr. 1289 üä Reifniz
mit Ehevertrag vom 5. Januar 1818
haftenden Forderung per 300 fl. C. M .
8udHeuttacm, Z. 1608, überreicht, worüber
unter gleichzeitiger Aufstellung des Grund-
besitzers Johann Rus von Travnit Nr, b?
als Curator »6 »owm für die obige"
Geklagten t>le Tagsahung auf den

13. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit An-
hang des § 28 Summarpatentes ange-
ordnet wurde.

Die Geklagten werden daher mM"
fordert, zur obigen Taasatzung selbst o^r
durch Bevollmächtigte, resp. Curator I."
gewiss zu erscheinen, als widriaens A
die Folgen des Versäumuisses selbst >'"
zuzuschreiben haben werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, a," 9lc>
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U818-1) Nr. 178.

Übertragung
dritter e<rec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

Mint bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des I. k. Steuer-

Wtes Laas (uom. des hohen k. k. Aerars)
°" mit dem Bescheide vom 14. Inni 1882,
i l 5219, bewilligte, sohin ober sistierte
oritte exec. Feilbietung der d.ln Johann
-iMrajsrk von Großoblak Nr. 5 gehöri-
^> gerichtlich auf 1515 ft. bewerteten
^-luät 8ub Urb.-Nr. 15. Reclf.-Nr. 345
^ Nadlisek, mit dem vorigen Anhange
"Us den

31. M a i 1883.
"^mittags 9 Uhr. übertragen worden.
y„ K. k. Bezirksgericht Laas, am 15ten
Omeri883.
(1739—1) " "Nr . 2216.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Ill..Feistriz
"Nld bekannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen des Mathias
"aclbob aus Caroiba (durch dchrn Macht'
^bcr Josef Kotzbeck, t. t. Notar in Feistriz)
"k executive Versteigerung d.r der Maria
^tersnil aus Smerje Nr. 18 gehörigen, ge-
Mlich auf 970 fl. geschätzten Ncülität 8ud
"lb.'Nr. 38 ^ä Guteneag bewilliget und
k̂zu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und

War die erste auf den
.z 2 2. J u n i .
°'e zweite auf den

27. J u l i
""d die dritte auf den
, 24. August 1883.
^tsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr. in
^ Gcvichtslanzlci mit dem Anhange i,,gc-

^onet worden, dass die Pfandnalität bei
^ "sten und zweiten Feilbietung nnr um

°der über dem Schätzungswert, bei der
bitten aber auch unter demselben hintan«
»enebcu werden wird.

Die Acitationsbedingnlsse, wornach
msdesondere jeder Licitant vur gemachtem
"Ndole ein 10proc. Vadinm zn Handen der
"Matlonöcommission zu erlegen hat, sowie
""s Schätzungsprotololl und der Grund-
^chse t̂ract können in dcr diesgcvlchtlicheu
"lkglstratur eingesehen werden.
1, K. t. Bezirksgericht Illyr.Feistriz, am
^-Apr i l 1883.

(1758—1) Nr. 4399.

Erinnerung
^ S te fan Malenäek von Gradnit

^ 1 , derzeit unbekannt wo in Amerika.
^ "on dem l. t. Bezirksgerichte Mött«
^'ll wird dem Stefan Malenöel von
^adnil Nr. 1, derzeit unbekannt wo in

"erila, hlemlt erinnert:
^ . ^s habe wider denselben bei diesem Ge>
^ te Johann Kambiö von Gradnil Nr. 10
^ Klage ä6 pi-^68. 13. April 1883,
heu ' wegen Anerkennung der Frei«
^ > s Eigenthumes s. A. eingebracht,
h^uber zur ordentlichen mündlichen Ve»

"blung die Tagsatzüng auf den
h 30. J u n i 1883,
. lgerlchls vormittags 9 Uhr, angeordnet

l?en ist.
/ diel^ der Aufenthaltsort des Geklagten
< vlttt berichte nnbekannt nnd derselbe

ist l ^ aus den t. k. Erblanden abwesend
«Ni'f l ^^ " ' " " û seiner Berlrctnng und
I ' leine Gefahr und Kosten den Herrn
^1°° Stariha von Mottling als Curator
" ^ w m bestellt.

H Oer Gcllagte wird hievon zu dem
re>lu ^"ständiget, damit er allenfalls zur
a,̂  ^^'^ ŝ bst erscheinen oder sich einen
Ger? Sachwalter bestellen nnd diesem
°fl>> """haft machen. überhaupt im
^""ungsmnßigcn Wege einschreiten und
^.zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Vteck,«̂  ^«leiten könne, widrigcns diese
y^^iache mit dem aufgestellten Curator
ordi " Vestimmungen der Gcrichts-
llanl ^ Erhandelt wird und der Ge-
leine ü? " ^ ^ " " es übrigens freisteht,
Ĉ , "kchtsbehelfe auch dem benannten
aus ^ "" ^ d " " ^ zu geben, sich die
3olaen s 5'l.s ̂ "absäumung entstehenden

^N selbst beizumessen haben wird.
i4 .U^ f^ r l sger i ch t Müttling, am

(1916—1) Nr. 2056.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansnchen der Maria und des
Anton Kuralt, Vormünder der minder-
jährigen Fra»z Kuralt'schen Erben, wird
die exec. Versteigerung der der Marga-
retha Stare von Terboje gehörigen, ge-
richtlich auf 1654 si. geschätzten, im
Grundbnche der Domcapitelsgilt Laibach
8ud Urb.'Nr. 70, 71, Einlage Nr. 95
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

4. August 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet. Vadium 10"/^.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
6. April 1883.

(1915—1) Nr. 1968.'

Executive
Realitätenversteigerung.

Es sei über Anfuchen des k. k. Steuer«
amtes Krainburg (uom. des hohen t. k.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Jakob Puchar von Krainburg gehöri»
gen, gerichtlich auf 900 fl. geschätzten,
im Grundbuche Stadt Krainburg 8ud Ein-
lage Nr. 101 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu die Tagsatzungen auf den

2. J u n i ,
3. J u l i und
3. August 1883,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, in der Gerichtskanzlei angeordnet.
Vadium 10°/,.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
3. April 1883.

(1767—1) N ^ 149^.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ivan
und Ursa P i r n a l , Anton Jam nil»
fchen Pupillen, Andreas Plrc von Zig-
marice, Anton Iamnil'scheu Pupillen,
Agnes, Franz, Margarelh, Franz und

Margarelh Pet r iö .
Von de::i t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Ivan
nnd Ursa Piruat, Anton Iamnil'schen
Pupillen, Andreas Plrc von Zigmarice,
Anton Iamnit'schen Pupillen. Agnes,
Franz, Margareth, Franz nnd Margareth
Petriö hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesen»
Gerichte Michael Petriö von Zigmaricc
Nr. 14 8iib pi'Ä68. 6. März 1863, Zul)l
1492, die Klage wegen Verjährt- uuo
Erloschenertlärung von Hypolhelarfor-
oerungen per 100 ft.. 250 si., 150 fl.
300 fl., 150 fi., 60 fl. 13 kr., 60 ft,
13 kr., 195 fi. 25 lr., 195 fl. 25 tr.
sammt Anhang überreicht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

13. J u n i 1833.
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Iur l j Drobniö, Bürgermeister von So-
drazica, als Curator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls M
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und die Ge'
klagten, welchen cs übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsänmung entstehenden Folgen selbst
beizumesfen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 9ten
März 1883.

(1914—1) Nr. 1847.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Vartholomä Osel
von Hülben wird die exec. Versteigerung
der dem Josef Brefar von Mitterdors
gehörigen, im Grundbuche Freudenthal
8ud Rectf.'Nr. 286 vorkommenden, ge-
richtlich auf 567 fi. geschätzten Realität
bewilliget, und werden hiezu drei Feil»
bietnngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

2. Juli
und die dritte auf den

2. August 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtölanzlei angeordnet. Va-
dium It)«/«.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
27. März 1883.
(15)17—1) Nr. 2057.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria und des
Anton Kuralt, Vormünder der minder-
jährigen Franz Kuralt'schen Erben in
Gorenawas, wird die exec. Versteigerung
der dem Franz Ienko von Mavöice ge-
hörigen, gerichtlich auf 694 si. geschätzten,
im Grundbuche der Catastralgememde
Mavcice sub Grundbuch Einlage Nr. 1
vorkommenden Realität bewilliget, und
werden hiezu drei Feilbietungs - Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1683,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, in der Gerichlökanzlei angeordnet.
Vadium 10°/«.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
0. April 1883.

(17U0—1) Nr. 2549.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
Grünthlll von Kaplavas (durch Herrn
Dr. Pirnat) die executive Versteigerung
der der Gertraud Burja von Stein ge-
hörigen, gerichtlich auf 2400 fi. geschatz-
len Realitäten Urb.«Nr. 138 aä Stadt-
dominium Stein und Reclf.-Nr. 32 g.ä
Pfavrlirchengilt Stein bewilligt nnd hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzunge», und zwar
die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dritte auf den

22. August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Ämtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitä'ten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Acitalionscommissson zu erlegen hat,
sowie die Schätzungöprototolle und die
r̂undbuchsextracte können in der dies-

gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.
Den unbekannt wo befindlichen Ta-

bulargläubigern Urban Tscherin und Mar-
garelha Zupanc ist Herr Jakob Eppich
von Stein zum Curator ad aowm be<
stellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 9len
April 1883.
(1912-1) Nr. 1188.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Gllha

von Oberdorf, Bezirk Treffen (uom. der
minderjährigen Anna, Maria und F»an-

cisca Golob), die exec. Versteigerung der
der Theresia Piskur, verehelichte Dolenc
von Rodockendorf gehörigen, gerichtlich auf
4755 ft. geschätzten Realität Einlage Nr. 14
aä Catastralgemelnde Rodockendorf Urb.-
Nr. 158 ud Sittich Temcnizamt bewilliget
und hiezu drei Fellbietungö Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1883.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 31sten
März 1883.

(1844—1) Nr. 3432.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gemeinde
Draga (durch Herrn Predoviö) die exe-
cutive Versteigerung der dem Stefan Ivec
von Maline gehörigen, gerichtlich auf
140 fl. geschätzten Realität liä Herrschaft
Gottschee 8ud toi. 120 bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Taasatzungci,, und zwar
dic erste auf den

13. J u n i ,
die zweite anf den

13. J u l i
und die dritte auf den

11. August 1883.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Saale Nr. I mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
nur um oder über dcm Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
20. März 1883.

(1846-1) Nr. 402l.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des t. k. Eteuer-
amtes Mottling die executive Versteigerung
der dem Martin Simonii von Mottling
)ir. 25, nun in Vlvodina gehörigen, ge-
richtlich auf 60 si. geschätzten Realität
der Herrschaft Müttling »ud Ruft. Curr.<
Nr. 86 bewilligt und hlezu drei Fellbletuugs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

6. J u n i ,
die zweite anf den

4. J u l i
und die dritte auf den

4. August 18 83 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Saale Nr. I mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen Hut, sowie
das Schätzunasprotokoll und der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
5. April 1883.
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>volelw Üot0r<?»xt>n aus^ul)on lii^nnun, ^vordoî
vo» oi»«iu I^ulllilmugu xuiu V^lliHuko von
8wut8- lllic! ?l!V!it,Iu8un, c!«i!l noudl» <Ift8«t,2N
eut8z)IUCli0U(l l»U3^«8to11t, ^o^un IciilOUüäu

Provision ß«8U«llt. -̂  Fcliriltliclw Oüurtu

(2024) I., WoliLoilL 14, Nl«u. 5 2

W I c h behere mich mu',n >>, !, Publicmn U
W höflichst zurücimtnis zu bringe», dass ich das ss«s

V Gasthaus «

ß zur ^ inde z
^I »uicdcr übernommen nnd mit hmtigom Tage W
W eröffnet habe. (20^7) 3 - 1 W
^ Vorzüglichstes Kosler Kaiscrbier, beste,,/
^ Wisellcv Weine, schmackhafte nnd billige ̂
H Speisen soluieanfmerlsameVcdiennng bleiben I
n̂ meinen geschätzten Gästen zugesichert, nnd ich ^

^ bitte um recht zahlreichen gütigen Besuch >?
D llnd Fortdaller des bisher geschenkten Wohl- ŝ
^ wollens. Hochachtungsvoll ,̂

« «»wach », M»l «W, « z s i z ^ s ^

a | | | Johann Mathian, Laibach. | | p I
Goldiiiio iMwlailln. i ^ H ^ H ^ . -A^ll^lliä&L (loldenu M<i(laille. I

i X Zu den bevorstehenden Festlichkeiten anlässlich der Anwesenheit Seiner <L a

fi Majestät empfehle ich mich dem geehrten p. t. Publicum zur Ausführung von • T
aller Art, hier in Laibach sowie auch für auswärts. A

Um rechtzeitig die werten Aufträge ausführen zu können, wird gebeten,
selbe baldigst ertheilen zu wollen.

(2028) 10—1 Mit Hochachtung « T o l l M U l l J \ X » t l l i « J : l .

l J | . Cnanel ©eibcls { B S * iesamniclte itlcrlic.
O D «Q 3>em bcutfdjen äJolfe bieten wir (jicmit
. / 'S in 40 £iefetun$m it 50 3»f.

_ g *6 bie ©efammcltcn SBcrfc feines! SieBtiuflöbtd^terS in einer elegant ausgestatteten
S_ G j ^ j j ^leinoctau-Sluogabe.

I •« | Imamtel itiliets icsoniincltc Icrfte
i ss'- «2 tosten 3W«rt 20. ~ , wäsivenb bie in ilinen entfialtenen @imel=2tttö(iabon circa
«, fiä ^ 3Rarl 55. — soften.

£ ZZ " t\ä)U. ©fbi^tf unb ©tbrnföläitcr. — e|)ätIjtvOflb(ä11ev. £irrolb?nife. — ^odifrtjc ffrjiiOlimflcn.
g ^ cC' SDiftidjni, Oben, Ctfflien. (flajfijdjcž Üifbaburt). — £rninati(cijc aMrtjtiiiiflcii: synml;ilb. ©ic Vovcl(t).
c "SJ 6̂* e * k s ®°.lb lui.rb tUn m Scllfl"- - SoV()oni3t)c. si)!cistu- Vlubvca. ü i t 3utib öun SUrjieiü. —
g ^—* j j ©ttoötii^citäslcbidjtc. Spoctifdje Uesievfr^utinfu nuB bcm Qftaiijöfiftdcn, (^iiQtiidjm unb Gpiuüjdjen.
s c ^ Ä J)te ^rflc c?ttcfc«ttt(j «ttb ^rofuflitc
^ • burc^ alle foliben SBudjOanblunßen, foiuxe bie

«? . Stuttgart. X (B, ßotta'ftfyc 23ud;l;attblmtg.
• ^ ^ y » 1 , - - • . ^ ..

9V Zvir IKI aiserreise. ^H
Preiscourants für k. k. Staats - Beamte über

TJniformkleider u. TJnisormsorten
vorsondet franco dio (1744) 40—5

Uniformierungs -Anstalt „zur Kriegsmedaille" Moritz Tiller & Co.,
Wien, VII., Marialiilserstrasse 22. Zaliliin^smodalifiltoii je iwirli llchevoiiiUunfl.

1 31® 8 ©i IPüSIlIia I
I Oivil- lind 3Hlittir-KleicleriMLacli.er9 |
J Rain Nr. 14, jg
II boohrt sich, oinom p. t. Publicum höflichst anzuzoigon, dass or von houto ab das |l[
pS Geschäft auf alloinigo Rochnung übornommon hat , und indoni or für das bishorigo ®
1 Zutrauon liöilichst dankt, bittot or, dasaolbo auch soinor nouoti Firma zu orhalton. — r
d!| Ein reichos liUgor von nouoston Stoffen und billigo sowiü auch prompto und roello ^
HT Bodionung zusichornd, empfiehlt or sich vorzüglich anlässlich dor bevorstehenden ;jP
J | Kaiserankunft der hochgeohrten Beamtensohaft %

1 zur Anfertipny von Staats-Uniformen £
II in ologantor und zugloich billigstor Ausführung. (2()0ii) 2—1 s

% A l s %

l Firmungs-Geschenke l
Ü empfiehlt (1947) 3 8 fji

% Gold- und Silberuhren %
IJj in grösster Auswahl und zu den billigsten Preisen ( | |

Ž Uhrmaclier, Laibach, Alter Markt Nr. 4. | ,
i .9

—_— —̂̂—

Schöne Bauhölzer jcdcr Dimension, winterschlägig,
sind zu bekoilunen bei der
(2029) 2 1 Krainischen Ballgesellschaft
(1995) Nr. 3151.

Mauntmachlmg.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde a in Lten
Ma i 1AA3 die Eintragung der Firma

Ant. Svetic
zum Betriebe einer Spezereiwaren-
Handlung und Kramerei in Stein in
das Register für Einzelfnmen vor-
genommen.

Laibach am 2. M a i 1883.

(1987—1) Nr. 4176

E d i c t
zur Einberufung der Verlasscnschaflsgläli'
bigcr uach den,' ohne Tcstamcut verstor-
benen Pfarrer von Grahovo, Herrn

Thomas H e r o v n i k .
Von drin k. k. Bezirksgerichte Loitsch

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 22. März
1883 ohne Testament verstorbenen Pfar-
rers von Grahovo, Herrn Thomas Heruv»
nik, eine Forderung zu stellen haben, anf.
gefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

am 2 6. M a i 1 8 8 3
zn erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassmschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For«
dcrnngrn erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 5ten
Mai 1883.

(l440—2) Nr. 1474.

Uebertragung
dritter efec. Feilbictung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelso^
wird bekannt gemacht, es sei über Ansu-
chen der Iosefa ^aoreniü«! (dmch Dr. Dcu)
pet0. «8 fi. 42 tr. die mit Vrscheid vom
24. September 1882, Z. 8180, auf den
Itt. Februar 1883 ana/ordnete dritte exec.
Wlliietunn, der den» Aülon P>i>lo ssehö'
rissen, auf 850 f l . geschätzlen Realilät
Urb.-Nr. 15 ' / , . Anszug-Nr. 1442 ̂ 1
Prem, anf den

2. August 1 8 8 3 ,
vormittags um 10 Uhr, hierg»richts mit
dem früheren Anhange übertragen.

K. k. Vezirlsgcrlcht Adelabera, am
28. Februar 1883.

(1849—2) Nr. 341?.

E d i c t
;ur Einberufung der Verlassenschastsgliî
tiiger nach dcm verstorbeocn M a r t i »

S t v u m b e l j , Kaplan in Mültling-
Vom t. f. Bezirlögcrichle Möttli>'g

werden tmj>'n!gen, welche als Olaiibig^
an die Ve> lassenschaft des am 7. D^mbcl
1882 ohnc Tcstanlent verstorbenen Mar t "
Strumbelj, Kaplan in Mott l ing, ">"
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bci diesem Gerichte zur Anmeldung u"
Darthuung ihrer Ansprüche

am 8. J u n i l . I .

zu erscheinen oder bis dahin ihr Oes"^
schriftlich zu überreichen, widrigeus dell'
srlben an dic Vcrlasseuschaft, wenn sie d " ^
Bezahlung der angemeldeten Forderung
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch 5"!
stünde, als insoferne ihnen ein PfandttW
gcbürt.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing, "'
24. April 1883. ^ ^

(1928—2) Nr. 3t)U'

Betanntmachllng.
Vom k. k, Landesgerichte Laibacki

ist auf Ansuchen des Herrn Grase"
Lippe von Villa- Fridegq bei SckM^
berg in Oberösterreich hinsichllich ^
angeblich gestohlenen Anlehens- "^!
der Stadt Laibach Nr. 31 725 ' "
die Ausfertigung eines Amortisation '
edictes gewilliget worden.

Es werden daher alle jene, den^
hieran gelegen sein mag, ^ ^
erinnert, dass das vorgedachle ^
nach Verlauf von
einem J a h r e , sechs Woche"

und d r e i T a g e n
von dem nach Maßgabe des Z 'A
ungs, b. ziehungsweise eintreten
Zahlungs-, beziehungsweise Gew'"^
echebungstage angerechnet, wenn y
auf nieulan'd indessen einen Ansl"
angemeldet, noch es beider betresl f
den Cassc vorgebracht und dcn h l " " '
entfallenden Gewinstbetrag beho"
hätte, für wirklich amortisiert erlla
werden winde.

Laibach am 28. April 1 8 ^

Vrnck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Namberg.


